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 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Blütenstraße 14,  

  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

An alle Fachwirte, Bezirks- und Kreisvorsitzende 

Liebe Freunde! 
  
Zum Jahresende 2014 bitte ich folgende Termine zu beachten: 
  
 
 
1.       Abgabe der Kassenabrechnungen für 2014 
 
Ich bitte die Kassenabrechnungen für den Abrechnungszeitraum 01.01.2014 bis 31.12.2014 aller im BTSV befindlichen 
Kassen bis spätestens zum  
                                                                                                                   15. Januar 2015  
an meine Adresse  
                                                         Arnold Petersen 
                                                  91541 Rothenburg o.d.T. 
                                                          Kleiststraße 10 
einzureichen. 
  
Ich bitte zu beachten, dass nur von den gewählten Kassenprüfern geprüfte Kassenabrechnungen eingereicht werden. 
  
 
 
2.       Etatanforderungen 2015 
 
Die Etatentwürfe mit den geplanten Maßnahmen für das Jahr 2015  bitte ich bis  
  
                                                                                                                31. Dezember 2014 
ebenfalls an meine Adresse einzureichen.  
  
Für beide Fälle bitte ich zu beachten: 
  
Der Verbandstag 2014 hat beschlossen, dass Kassenabrechnungen und Etatanträge nur auf den amtlichen Vor-
drucken zulässig sind. 
Die Vordrucke findet Ihr auf unserer Internetseite unter Service-downloads-Vorlagen-Etatvorschlag- bzw. Vorla-
ge Kassenbericht. 
  
Ich wünsche Euch eine schöne Adventszeit, frohe und besinnliche Weihnachten und ein glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2015. 
 
 
 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 

A.      Petersen 
Vizepräsident für Finanzen 
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 Präsident:  Reinhold Mahr, Tel.: (0 95 23) 51 57 
  Fax: (0 95 23) 51 59, Kleiststr. 10,  

  97491 Friesenhausen, praesident@btsv.eu Präsidium 

Alle guten Wünsche 

 
Das Präsidium wünscht allen Mitgliedern aus den Sportvereinen, allen Mitarbeitern in den Fachgebieten, 
Bezirken und Kreisen und allen Freunden und Förderern unseres Verbandes 
 

Frohe und besinnliche Weihnachten 
und viel Erfolg im Neuen Sportjahr 2015! 
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Vereinswechsel 

 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  

 80992 München, office@btsv.eu 
Geschäftsstelle 

 Korbball     

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

1 Lutter Céline TSV 07 Bergrheinfeld TSV 04 Schwebheim Korbball F/H 15.10.2014 

2 Kaiser Pia TSV 66 Schonungen TSV Forst Korbball F/H 01.10.2014 

3 Pfrang Anja TSV Gernach TSV Heidenfeld Korbball H 28.06.2014 

       

 Faustball     

  Name Vorname Verein - alt Verein - Neu Disziplin Freigabe ab 

1 Schmidt Holger TV Hallerstein TSV 1861 Hof Faustball F/H 01.04.2014 

2 Wittich Lisa TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 24.09.2014 

3 Rauchalles Steffen TV Laufach TV Haibach Faustball F/H 15.10.2014 

4 Jungwirth Manfred MTV 1885 Rosenheim ESV Rosenheim Faustball H 01.07.2014 

5 Simon Ines DJK Üchtelhausen NHV Schweinfurt Faustball F  18.01.2015 

6 Simon Ines DJK Üchtelhausen NHV Schweinfurt Faustball H 19.07.2014 

7 Kießling Stefan TSV Arzberg-Röthenbach TSV Seussen Faustball H 10.07.2014 

8 Simon Katharina DJK Üchtelhausen TV Schweinfurt-Oberndorf Faustball F 18.01.2015 

9 Simon Katharina DJK Üchtelhausen TV Schweinfurt-Oberndorf Faustball H 19.07.2014 

10 Simon Rosali DJK Üchtelhausen TV Schweinfurt-Oberndorf Faustball F 18.01.2015 

11 Simon Rosali DJK Üchtelhausen TV Schweinfurt-Oberndorf Faustball H 19.07.2014 

12 Voy Jürgen SG Siemens Ost München FT München Schwabing Faustball F/H 30.10.2014 
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Meine Meinung 

100 Tage? 

Üblicherweise werden in einer Demokratie gewählten 
Personen bzw. auch Gremien 100 Tage Einarbeitungs-
zeit, mehr oder weniger stillschweigend, eingeräumt be-
vor man irgendwelche Arbeitsergebnisse erwartet. In der 
Demokratur eines Sportverbandes kann es wegen der 
Ehrenamtlichkeit der Handelnden auch mal etwas mehr 
sein.  
 
Einverstanden. Nun haben wir ja keine absoluten Neulin-
ge in die Funktionen auf Landesebene gewählt, deshalb 
ist es schon zumindest etwas verwunderlich, seit dem 
Verbandstag am 26./27. April 2014 so gut wie nichts 
öffentliches vernommen zu haben.  
 

Nach nunmehr mehr als 200 Tagen sollte sich daher 
bald mal was tun, z.B. einen Bericht des Präsidenten zur 
Lage des Verbandes oder aber Aussagen zu am VT be-
schlossenen Arbeitsaufträgen – z.B. die von großer 
Mehrheit gewünschte Einsetzung einer Kommission zur 
Überarbeitung des Ordnungswerkes. Ebenfalls ist nichts 
über einen Masterplan zur Neugewinnung von Mitglie-
dern bzw. Maßnahmen gegen weiteren Mitglieder-
schwund zu hören. 
 
Um zur Überschrift zurückzukommen – liebe Sportfreun-
de was nun??  
  

Walter Hausenblas  
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

   eMail: hans.dauch@freenet.de  
Faustball 

Liebe Faustballfreunde, 
im Frühjahr 2015 läuft in Bayern (Mantel-Weiherhammer bei Weiden sowie Herrnwahlthann bei Regensburg) ein bun-
desweit offener und zweiteiliger Trainerlehrgang zum Erwerb der DFBL-Trainerlizenz. 
Die Ausbildung umfasst 40 Lehreinheiten (=LE, je 45 min) in zwei Lehrgangsteilen. Inhalte sind aktuelle Entwicklungen, 
Konditions- und Koordinationstraining, Technik- und Taktiktraining, Videoanalyse, Aspekte des Jugend- und Leistungs-
training, sowie Betreuung und Coaching. 
Hauptreferenten sind die Sportwissenschaftler und DFBL-Lehrbeauftragten Alwin Oberkersch (Gärtingen/Schwaben) 
und Rainer Frommknecht (Waibstadt/Baden). 
 
Voraussetzungen zum Erwerb der DFBL-Trainerlizenz 

Mindestalter 15 Jahre 
Grundlegende Kenntnisse im Faustball in Theorie und Praxis 
Schiedsrichter-Lizenz mind. Stufe B (> kann auch später erworben werden) 

Inhaber der Trainer-B- oder C-Lizenz können die Teilnahme bei Teil A oder B zur Verlängerung der B- oder C-Lizenz 
anrechnen. 
Inhaber der C-Lizenz (seit mind. zwei Jahren) können mit diesen 40 LE und einem weiteren Lehrgang (20 LE, Termin n. 
Absprache) die B-Trainer-Lizenz erwerben. 
 

 
 
Die Lehrgangsreihe startet bei mindestens 12 Anmeldungen, maximal werden 20 Teilnehmer zugelassen. Die Eigenbe-
teiligung beträgt pro Lehrgangsteil 30 € inkl. Lehrmaterialien für Teilnehmer aus DFBL-Vereinen, also 60 € für beide 
Teile. 
Die ausrichtenden Vereine TSG Mantel-Weiherhammer und TV Herrnwahlthann bieten jeweils ein Gemeinschaftsquar-
tier (Turnhalle) an. Weitere Infos zu Programm, Anfahrt, Verpflegung, Hotelvorschläge, etc. folgen frühzeitig. 
Anmeldungen bitte spätestens bis 1.März 2015 mit beigefügtem Formular per e-mail oder postalisch an Rainer 
Frommknecht. 
 
Bitte versucht, innerhalb Eures Vereins bzw. Umfelds die Werbetrommel für die Maßnahme zu rühren. Für Rückfragen 
stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Rainer Frommknecht 
Beauftragter für Aus- und Fortbildung 

Karlstr. 3, 74915 Waibstadt 
mobil 0151-1285-2309 

Rainer.Frommknecht@faustball-liga.de 
 

DFBL-Trainer-Lehrgang Bayern 2015 

Teil A: 20 LE 
Mantel-Weiherhammer 
(bei Weiden/Oberpfalz) 

Sa., 14.März – 9.00-21.00 Uhr (13 LE) 
So., 15.März – 8.30-14.00 Uhr (7 LE) 

Teil B: 20 LE 
Herrnwahlthann 
(20 km südl. Regensburg) 

Fr., 25.April – 17.00-22.30 Uhr (7 LE) 
Sa., 26.April – 8.30-21.00 Uhr (13 LE) 

DFBL-Trainer-Lehrgang März & April 2015 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

   eMail: hans.dauch@freenet.de  
Faustball 

 

Jugend U16 weibl. am Sa., 24.01.2015 in Schweinfurt 

Jugend U16 männl. am So., 25.01.2015 in Augsburg 
 

Ausrichter weiblich: TV SW-Oberndorf 

Spielort:  Georg-Wichtermann-Halle, Paul-Gerhardt-Str.2, 97421 Schweinfurt 

Örtliche Leitung: Joachim Sagstetter, Am Steigberg 20, 97502 Euerbach                                

Tel.: 09726-8132    E-mail: sagjo@gmx.de 

 

Ausrichter männlich: TV Augsburg 

Spielort:  Friedrich-Ebert-Schulsporthalle, Friedrich-Ebert-Str.16, 86199 Augsburg 

Örtliche Leitung: Doris Horber, Rilkestr. 3 ¼, 86199 Augsburg 

 Tel.: 0821-592032,   Mobil: 0170-1623780,    E-Mail: doris.horber@gmail.com 

Begrüssung:    9.45 Uhr   

Beginn:  10.00 Uhr 

Spielberechtigt: Spieler/-innen Jahrg. 1998 und jünger mit Passvorlage 
   (es erfolgt keine Sperre für Meisterschaften Jugend U14, U18) 
 
Siegerehrung:  unmittelbar nach dem Endspiel mit BTSV-Urkunden und Medaillen. 

Die ersten beiden Sieger sind zur Teilnahme an der  
Süddeutschen Meisterschaft am 28.02/01.03 2015 berechtigt. 
Ausrichter Jugend weiblich:   TV Unterhaugstett 
                 Jugend männlich: SpVgg Weil der Stadt 

Meldegeld:  Euro 25,-- pro Mannschaft 
 

 

Meldeschluss:  14. Januar 2015 (unbedingt einhalten!) 

   bei Helga Wegner 

         Hönleinstr.21 

         97833 Frammersbach 

         Tel.: 09355-1505  Fax:09355-2693 

         Email: jhwegner@web.de  

Gesamtleitung: Helga Wegner, s.o.    

 

 

H e l g a     W e g n e r 

Landesfachjugendwartin  F      Änderungen vorbehalten! 

Ausschreibung Bayerische Meisterschaften Halle 2015 
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   eMail: hans.dauch@freenet.de  
Faustball 

 
 

 männl. U14  
am Samstag, 31.01.2015 in Augsburg 

Ausrichter. TV Augsburg 
 

Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 
 weibl. U14  

am Samstag, 31.01.2015 - Ausrichter gesucht!!! 
 

Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 
 männl. U18  

am Sonntag, 01.02.2015 in Kaufbeuren 
Ausrichter: TV Neugablonz 

 
Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 

 weibl. U18  
am Sonntag, 01.02.2015 in Münchberg 

Ausrichter: TV Meierhof 

 
Teilnahmeberechtigt sind die Sieger der Bezirksmeisterschaften (FGO-FB 8.1.2); der Ausrichter ist als achte Mann-
schaft teilnahmeberechtigt, sofern dieser an den Rundenspielen oder Bezirksmeisterschaften teilgenommen hat (FGO-
FB 8.1.3). 

 
Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 

Frauen 30 
am 31.01. o. 01.02.2015 

 
Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 

Männer 35  
am 31.01. o. 01.02.2015 

 
Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 

Männer 45  
am Sonntag, 15.02.2015 beim NHV Schweinfurt 

 
Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 

Männer 55 
am 31.01. o. 01.02.2015 

 

Qualifiziert sind bei den Altersklassen die jeweiligen Bezirksmeister sowie der Ausrichter und evtl. Nachrücker.  
Bei den Altersklassen wird noch geklärt wie viele Mannschaften zu den Meisterschaften melden, wobei es sein kann, 
dass in manchen Klassen keine Meisterschaften notwendig werden. 
Vollständige Ausschreibung ergeht rechtzeitig an die Bezirksfachwarte. 
 

Schweinfurt, 02.12.2014 - Hans Dauch 

Bayerische Faustball-Meisterschaften 2015 
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Korbballauswahl U19 verteidigt Pokal souverän 

U23 verpasst Sprung auf das Siegertreppchen  

In Porta Westfalica (Westfalen) fand der diesjährige Län-
derpokal für Korbballauswahlmannschaften in den Al-
tersklassen U23 und U19 statt. Ausrichter war der TUS 
Eisbergen. Da der Bezirk Schwaben/Allgäu in diesem 
Jahr in beiden Altersklassen eine Auswahl meldete, star-
teten sie unter Bayern Süd. Unsere Auswahlmannschaf-
ten waren mit Bayern Nord gemeldet. 

Spielbericht U19 

Schon im Vorfeld wurde unsere U19 als Turnierfavorit 
gehandelt. Diese Rolle konnte sie in allen Spielen mehr 
als bestätigen. Obwohl ihr Trainer Thomas Milasevic 
kurzfristig beruflich bedingt ausfiel, zeigte die Mann-
schaft zeitweise Korbball zum Genießen.  

Gruppenspiele:  

Bayern Nord – Bayern Süd 17:2 (11:2) 

Hoch konzentriert ging man das erste Gruppenspiel ge-
gen die Auswahl von Bayern Süd an. Durch gute Ab-
wehrarbeit kam Bayern Süd zu keinen ernsthaften Korb-
chancen und so konnte die Mannschaft ihr gefürchtetes 
Konterspiel eingeleitet durch das genaue Zuspiel von 
Korbhüterin Anne Helmreich und traumhaft sicher ver-
wandelt von Jenny Rumpel (8 Körbe) zur Pause mit 11:2 
in Führung gehen. In der zweiten Spielhälfte ließ man es 
etwas ruhiger angehen, ohne dass der Gegner zu ernst-
haften Chancen kam. In den letzten fünf Minuten zog die 
Mannschaft noch einmal das Tempo an gewann durch 
weitere Korbtreffer von Anne Helmreich (4), Hanna 
Rumpel (2), Johanna Riegler, Regina Wildanger und 
Ann-Christin Sauer (je 1) klar mit 17:2 Körben. 

Bayern Nord – Weser-Ems 11:3 (6:2) 

Im zweiten Gruppenspiel traf man auf die Auswahl von 
Weser-Ems. Mit ihrer unkonventionellen Spielweise 
(kaum Kreisspiel jedoch starke Distanzwerferinnen) ver-
suchten sie zum Erfolg zu kommen. Durch viel Laufar-
beit und schnelles verschieben in der Abwehr konnte 
Weser-Ems seine Stärken (Distanzwürfe) nicht ausspie-
len. Gutes Kreisspiel und auch in diesem Spiel sicher 
verwandelte Konter waren die Garanten für einen beru-
higenden 6:2 Halbzeitstand. Auch in der zweiten Halb-
zeit wurde das Tempo hoch gehalten und eine treffsiche-
re Hanna Rumpel (6 Körbe), sowie die weiteren Körbe 
von Sabrina Bonengel 2, Anne Helmreich, Jenny Rum-
pel und Sabrina Eck je 1 sorgten für den 11:3 Endstand 
und den Einzug ins Halbfinale. 

Halbfinale: 

Bayern Nord – Bayern Süd 13:3 (7:0) 

Nachdem sich Bayern Süd am frühen Sonntagmorgen 
(08.00 h) im Überkreuzspiel überraschend gegen West-
falen durchsetzen konnte, kam es im Halbfinale erneut 
zum Aufeinandertreffen der beiden Bayernauswahl-
mannschaften. In überzeugender Manier wurde die Bay-

ern Süd Auswahl in der ersten Spielhälfte regelrecht 
überrollt. Jenny Rumpel (4 Körbe) und Hanna Rumpel (4 
Körbe) bildeten eine bärenstarke und treffsichere Mit-
telachse und Anne Helmreich (1 Korb) glänzte mit präzi-
sen Zuspielen und starker Abwehrleistung am Korb. Der 
Finaleinzug wurde mit weiteren Körben von Regina Wild-
anger 2, Johanna Riegler und Sabrina Eck je 1 perfekt 
gemacht. 

Finale: 

Bayern Nord – Weser-Ems 12:5 (7:3) 

Im Finale traf unsere Auswahl überraschend auf Weser-
Ems die sich überraschend in einem echten Krimi mit 
12:11 nach vier-Meterwerfen für das Finale qualifizieren 
konnten. Dementsprechend motiviert trat Weser-Ems in 
den ersten Minuten auch auf und ging mit 1:0 in Füh-
rung. Unsere Auswahl benötigte ein paar Minuten um ins 
Spiel zu finden. Jenny Rumpel gelang dann mit einem 
Konter der Ausgleich und Hanna Rumpel mit einem 
schönen Heber die 2:1 Führung. Weser- Ems hielt je-
doch dagegen und konnte bis zum 3:3 das Spiel offen 
halten. Dann mussten auch sie dem hohen Tempo der 
Bayern-Nord Auswahl Tribut zollen und durch weitere 
Körbe von Jenny Rumpel 2, Sabrina Bonengel 2 und 
Hanna Rumpel 1 konnte man mit einem beruhigenden 
7:3 in die Halbzeitpause gehen. Die zweite Spielhälfte 
war dann nur noch „Genießen“. Wunderschön heraus 
gespielte Körbe von Anne Helmreich 2, Jenny Rumpel 1, 
Hanna Rumpel 1 und Sabrina Bonengel 1 sicherten den 
Pokalsieg. 

Körbe gesamt U19: 

Jenny Rumpel 17, Hanna Rumpel 15, Anne Helmreich 8, 
Sabrina Bonengel 5, Regina Wildanger 3, Johanna 
Riegler und Sabrina Eck je 2, sowie Ann-Kristin Sauer 1. 

Spielbericht U23 

Hoffnung und Erwartungen auf ein besseres Abschnei-
den wie in den letzten Jahren erfüllten sich auch in die-
sem Jahr für unsere U23 Auswahl nicht. Schon nach 
den ersten beiden Gruppenspielen war der Traum vom 
Halbfinale ausgeträumt. Doch die Mannschaft von Mela-
nie Katzenberger ließ sich nicht hängen und beendete 
das letzte Gruppenspiel am Samstag mit einem 9:6 Sieg 
im Prestigeduell gegen Bayern Süd. 

In den Platzierungsspielen am Sonntag sprangen ein 
Unentschieden gegen Hannover Süd sowie ein Sieg 
gegen Bayern Süd heraus. Am Ende war der sechste 
und vorletzte Platz für Mannschaft, Trainerin und die 
mitgereisten Fans natürlich enttäuschend. 

Gruppenspiele: 

Bayern Nord – Westfalen 2:4 (0:1) 

Gegen „Angstgegner“ Westfalen spielte man vor allem in 
der ersten Spielhälfte zu verhalten und ging mit einem 
0:1 in die Pause. In der zweiten Spielhalbzeit ging West-
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Korbballauswahl U19 verteidigt Pokal souverän 

falen mit 2:0 in Führung. Rahel Strobel gelang mit einem 
verwandelten Sechs-Meter der Anschluss. Doch nach 
wie vor fehlte es der Bayern-Auswahl vor allem an Treff-
sicherheit. Nach dem 3:1 für Westfalen gelang Anna-
Lena Blesch zwar noch der Anschlusskorb. Doch als 
man kurz vor Schluss die Abwehr öffnete, machte West-
falen mit dem 2:4 die Niederlage perfekt. 

Bayern Nord – Weser-Ems 5:7 (2:3) 

Auch gegen die U23 von Weser-Ems gelang im zweiten 
Gruppenspiel nicht der erhoffte Befreiungsschlag. Viel-
mehr musste man auch in diesem Spiel immer einem 
Rückstand hinterherlaufen. Sarah Wildanger mit einem 
schönen Heber aus der Eckposition und Anna-Lena 
Blesch mit verwandelten Sechs-Meter Strafwurf hielten 
die Mannschaft im Spiel. Als Rahel Strobel nach der 
Pause ausgleichen konnte, gab dies der Mannschaft 
keine Sicherheit. Weser-Ems konnte durch verwandelte 
Distanzwürfe schnell wieder in Führung gehen und diese 
sogar ausbauen. Anna-Lena Blesch gelang mit zwei  
Distanzwürfen lediglich noch Ergebniskosmetik. 

Bayern Nord – Bayern Süd 9:6 (6:3) 

In einem von beiden Fanlagern lautstark unterstützen 
Spiel, platzte bei Bayern Nord endlich der Knoten. Durch 
einem verwandelten Vier-Meter Strafwurf von Rahel 
Strobel ging man endlich einmal in Führung die Anna-
Lena Blesch und wiederum Rahel Strobel auf 3:0 aus-
bauen konnten. Bayern Süd steckte nie auf, konnte den 
drei Körben Rückstand im Verlaufe des Spieles nicht 
mehr egalisieren. Die weiteren Körbe erzielten: Anna-
Lena Blesch 2, Rahel Strobel 2, Alina Pfaff 1, Sabrina 
Eckert 1. 

Platzierungsspiele: 

Bayern Nord – Hannover Süd 7:7 (4:3) 

Nur schwer ins Spiel fand man gegen Hannover Süd. 
Viele Abspielfehler und schlechte Distanzwürfe waren 
gegen einen nicht übermächtigen Gegner am Ende aus-
schlaggebend, dass es nicht zum erhofften Sieg reichte. 
Eine in diesem Spiel treffsichere Sabrina Eckert 
(4Körbe) sowie je ein Korb von Anna-Lena Blesch, Jana 
Herbert und Sarah Wildanger sicherten am Ende zumin-
dest das Unentschieden. 

Bayern Nord – Bayern Süd 9:4 (4:4) 

Mit einer wahren Energieleistung in der zweiten Spiel-
hälfte belohnte sich die Mannschaft in einem umkämpf-
ten Spiel. Das Schiedsrichtergespann aus Hannover ließ 
das körperbetonte Spiel von Bayern-Süd zu. Zu oft ha-
derte unsere Mannschaft mit deren Entscheidungen und 
so stand es zur Halbzeit 4:4 nach Körben von Sabrina 
Eckert 4 und Rahel Strobel 1. 

In der zweiten Halbzeit rief die Mannschaft endlich ihr 
wahres Potenzial ab, ließ keinen Gegenkorb mehr zu 
und Rahel Strobel und Anna-Lena Blesch mit je 2 Kör-
ben sowie Sabrina Eckert mit 1 Korb sicherten einen 
verdienten 9:4 und damit einen versöhnlichen Ab-
schluss. 

Körbe gesamt U23: 

Anna-Lena Blesch 10, Rahel Strobel und Sabrina Eckert 
je 9, Sarah Wildanger 2 sowie Jana Herbert  und Alina 
Pfaff je 1. 

Rudi Strobel 

Im Bild die siegreiche U19 Korbball-
auswahl 
 
Hinten von links: 
Johanna Riegler (TSV Werneck),  
Regina Wildanger (TSV Bergrheinfeld),  
Anne Helmreich (TSV Bergrheinfeld),  
Sabrina Bonengel (TSV Grafenrhein-
feld)  
Jenny Rumpel (SV Schraudenbach). 
 
Vorne von links: 
Hanna Rumpel (TSV Bergrheinfeld),  
Ann-Christin Sauer (Spvgg Hambach)  
Sabrina Eck (Spvgg Hambach) 
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Deutscher Nachwuchspokal 2014 

Die J15- und J17-Auswahlmannschaften, Aushänge-
schilder des Bayerischen Korbball-Verbandes, star-
teten gut vorbereitet am 15./16. November in Stö-
cken bei Hannover. 
 
Nachdem im Jahr 2012 der Bezirk Hannover Nord (in 
Stuhr-Moordeich bei Bremen) und 2013 der Bezirk We-
ser Ems (in Abbehausen bei Bremerhaven) den Nach-
wuchspokal ausgerichtet haben, war diesmal also der 
Bezirk Hannover Süd an der Reihe. Der TB Stöcken, der 
heuer sein 60-jähriges Vereins-Bestehen feierte, hatte 
als Ausrichter eingeladen, um beim alljährlichen Turnier 
der Jugend 15- und Jugend 17-Auswahlmannschaften 
um den Deutschen Nachwuchspokal, den besten Lan-
desverband Deutschlands zu ermitteln. 

Zum ersten Sichtungslehrgang am 28.09. waren in bei-
den Altersklassen jeweils wieder fast 30 Mädchen ge-
kommen, um die Trainerinnen Inge Dittmar und Ulla Will-
acker von ihren Fähigkeiten zu überzeugen. Jeweils 3 
Stunden für die Jugend 15 und anschließend nochmal 3 
Stunden für die Jugend 17 nahmen sich die Beiden an 
insgesamt 6 Sonntagen dafür Zeit, um 
die begehrten Plätze für die diesjähri-
gen Nachwuchs-Bayernauswahl -
mannschaften zu vergeben. 

Und immer noch war das Interesse dar-
an enorm hoch. Jeder wollte den eige-
nen Landesverband in „seiner“ Sportart 
vertreten und sich dann mit den besten 
Spielerinnen aus ganz Deutschland 
messen, egal in welcher Liga der eige-
ne Verein spielt. Das war wie jedes Jahr 
der Ansporn für die vielen Talente in 
unserer Region. Die Auswahlmann-
schaft ist und bleibt das Aushängeschild 
eines Verbandes und für jede Spielerin 
ist es eine Ehre mit dabei sein zu dür-
fen. 

Dass bei solchen gemeinsamen „Ausflügen“ auch echte 
Freundschaften entstehen, kann jeder bestätigen, der 
schon mal mit dabei war. Nicht nur unter den Spielerin-
nen übrigens! 

Das Auswahl-Wochenende ist ein echtes Highlight für 
alle Spielerinnen, für alle Fans und natürlich auch für 
den gesamten Korballsport, denn es ist die einzige Ver-
anstaltung neben der Deutschen Meisterschaft, wo sich 
unsere Mädels über die Bayerischen Landesgrenzen 
hinaus mit anderen Mannschaften messen können. 

Für den bayerischen Korbballsport ist der Deutsche 
Nachwuchspokal und bei „den Großen“ (U19 und U23) 
der Deutschlandpokal deshalb neben den Bayerischen 
und Deutschen Meisterschaften das dritte große High-
light im jährlichen Terminkalender und spieltechnisch 
sicherlich ein echter „Leckerbissen“ angesichts der Tat-
sache, dass hier wirklich die TOP-Spielerinnen aller Ver-
eine zusammen spielen. 

Allerdings ist natürlich auch klar, dass bei der existieren-
den Leistungsdichte in beiden Altersklassen nicht alle 

guten Spielerinnen mit dabei sein kön-
nen. Auch heuer waren wirkliche TOP-
Spielerinnen nicht mit dabei! Ich benei-
de da die beiden Trainerinnen nicht, 
denn es mussten wie jedes Jahr sehr 
harte Entscheidungen getroffen wer-
den, weil halt nur 8 Spielerinnen je Al-
tersklasse nominiert werden konnten. 

Auswahlmannschaft 2014 der Jugend 17 

Auswahlmannschaft 2014 der Jugend 15 
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Die Mannschaft - Jugend 17  

# 1 (KH)  
Lara Helmreich  
TSV Werneck  

Bezirksliga  

# 2 (KH)  
Luisa Fuchs  

VfL Niederwerrn  
Landesliga  

# 6  
Lisa Strahl  

TSV Essleben  
Bezirksliga  

# 7 
Anna-Sophia Landeck 

TSV Ettleben 
Landesliga 

# 4 (Spielführerin)  
Hannah Ehrhardt  

TSV Ettleben  
Landesliga  

# 3  
Selina Müller  

VfL Niederwerrn  
Landesliga  

# 5 
Michelle Triebel 

TSV Bergrheinfeld 
Landesliga 

# 8 
Tamara Heuler 

SV Schraudenbach 
Landesliga 

# 3  
Talia Neugebauer  
SpVgg Hambach  

Bezirksliga  

# 1 (KH)  
Paula Ehrhardt  
TSV Ettleben  

Landesliga  

# 7  
Nora Köhler  

SV Schraudenbach  
Landesliga  

# 5  
Emma Heuer  
TSV Werneck  

Bezirksliga  

Die Mannschaft - Jugend 15 
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Die Mannschaft - Jugend 15 

# 2 (KH)  
Annika Ried  

TSV Bergrheinfeld  
Landesliga  

# 8  
Michelle Brietzke  

SV Schraudenbach  
Landesliga  

# 4 (Spielführerin)  
Sarah Meißner  

TSV Bergrheinfeld  
Landesliga  

# 6  
Laura Rudloff  

TSV Bergrheinfeld  
Landesliga  

Das Trainerduo 

Inge Dittmar  
Auswahltrainerin  
LV Bayern  
 
Bereits im dritten Jahr war Inge 
nun Auswahltrainerin und noch 
immer voller Leidenschaft bei 
der Sache  

Ulla Willacker  
Auswahltrainerin, Organisatorin 
und Schiedsrichterin für den LV 
Bayern  
 
Ulla machte wie jedes Jahr wie-
der einmal 3 Jobs gleichzeitig. 
Als Trainerin mit Inge kümmerte 
sie sich sowohl um die Mann-
schaften, als auch um die kom-
plette Organisation für das 
Team Bayern.  
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Ergebnisse und Spielberichte vom Deutschen Nachwuchspokal 2014 

Westfalen – Bayern 7:12 (4:7)  
Nach etwas nervösem Start ging Bayern mit 1:0 durch 
Paula Ehrhardt in Führung, doch Westfalen glich post-
wendend aus. Bis zum 4:3 konnte man sich nicht ent-
scheidend absetzen. Erneut Paula sorgte mit dem 5:3 
erstmals für einen 2 Körbe Vorsprung. Zur Pause stand 
es dann 7:4 und die gute Abwehrarbeit trug immer mehr 
Früchte.  
 
Westfalen kam allenfalls noch durch Weitwürfe zu Chan-
cen und Bayern zog immer weiter davon. Am Ende 
stand ein ungefährdeter 12:7 Erfolg, was angesichts der 
komplett neu formierten Mannschaft und des keines-
wegs schwachen Gegners Westfalen durchaus als opti-
maler Turnierstart bezeichnet werden durfte. Besonders 
erwähnenswert ist noch die Tatsache, dass gleich im 
ersten Spiel 7 der acht Spielerinnen getroffen hatten.  
 
Körbe: Paula u. Talia je 3, Emma 2, Nora, Laura, Sarah 
u. Michelle je 1  
 
Bayern - Weser Ems 11:10 (6:3)  
Einen völlig unnötigen Krimi bereiteten die 15er den mit-
gereisten Fans. Spielerisch deutlich überlegen kassierte 
man immer wieder Überkopfwürfe und geriet am Ende 
sogar noch arg in Bedrängnis. Das 4:3 durch Emma in 
der 8. Spielminute war die erste eigene Führung, die bis 

zur Pause auf 6:3 erhöht wurde. Nach dem Wiederan-
pfiff traf Annika mit ihrem zweiten Treffer zum 7:3 und 
eigentlich hätte das Spiel damit vorentschieden sein 
müssen, aber von nun an klappte nur noch wenig. Wäh-
rend Weser Ems mit einigen Überkopfwürfen auf 7:5 
aufholte, vergab man viele eigene Chancen.  
 
Auch Annika´s 4. Treffer zum 10:7 durch 4m und Mi-
chelles 11:7 war noch nicht die erhoffte Entscheidung. 
Weser Ems gab nie auf und kam 20 Sekunden vor 
Schluss zum 11:10 Anschlusstreffer. Doch das wurde 
gehalten und so feierte man glücklich aber hoch verdient 
den zweiten Tagessieg und hatte somit die maximale 
Punkteausbeute erreicht. Damit war klar, dass am Sonn-
tag mit Hannover Nord der entscheidende Gegner war-
tete, denn auch die hatten beide Samstags-Spiele ge-
wonnen.  
 
Körbe: Annika 4, Emma 3, Nora, Laura, Paula u. Mi-
chelle je 1  
 
Bayern - Hannover Nord 4:4 (2:2)  
In diesem Match ging es quasi um den Turniersieg und 
so traten beide Mannschaften auch auf. Nervosität be-
herrschte die Anfangsphase auf beiden Seiten. Bereits 
nach 30 Sekunden aber atmete die ganze Halle tief 
durch. Michelle Brietzke fiel über das Bei einer Gegen-

Teilnehmer Jugend 15: 
 Bayern 
 Hannover Nord 
 Westfalen 
 Weser Ems 
 Hannover Süd 

Teilnehmer Jugend 17: 
 Bayern 
 Hannover Nord 
 Westfalen 
 Hannover Süd 

Ergebnisse Jugend 15: 
Weser Ems - Hannover Nord 6:13 
Hannover Süd – Westfalen 9:6 
Hannover Nord - Bayern  4:4 
Westfalen - Weser Ems  14:14 
Bayern – Hannover Süd  4:4 
Hannover Süd - Hannover Nord  8:14 
Westfalen – Bayern  7:12 
Weser Ems – Hannover Süd  8:6 
Hannover Nord – Westfalen  13:5 
Bayern - Weser Ems  11:10 
  

Ergebnisse Jugend 17: 
Hannover Süd – Bayern  2:17 
Westfalen – Hannover Süd  10:3 
Bayern – Hannover Nord  5:2 
Westfalen - Hannover Nord  5:13 
Bayern - Westfalen  7:3 
Hannover Süd – Hannover Nord  2:15 
Hannover Nord – Westfalen  7:4 
Bayern – Hannover Süd  20:2 
Hannover Süd - Hannover Nord  4:17 
Westfalen – Bayern  4:9 
Westfalen – Hannover Süd  14:7 
Hannover Nord – Bayern  4:7 

Abschlusstabelle Jugend 15: 
  
 1. Hannover Nord 3 1 0 45:43 7:1 
 2. Bayern 2 2 0 31:25 6:2 
 3. Hannover Süd 1 1 2 27:32 3:5 
 4. Weser-Ems 1 1 2 38:44 3:5 
 5. Westfalen 0 1 3 32:49 1:7 
  

Abschlusstabelle Jugend 17: 
  
 1. Bayern 6 0 0 65:17 12:0 
 2. Hannover Nord 4 0 2 58:27 8:4 
 3. Westfalen 2 0 4 40:46 4:8 
 4. Hannover Süd 0 0 6 20:93 0:12 
  

Spielberichte Jugend 15 
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Ergebnisse und Spielberichte vom Deutschen Nachwuchspokal 2014 

spielerin und fiel sehr hart auf den Boden, ohne eine 
Chance sich abzustützen. Dabei verdrehte sie sich auch 
noch das Knie. Sah nicht gut aus. Hannover Nord ging 
jedenfalls mit 2:0 in Führung, ehe Emma nach 9 Minuten 
erst den Anschlusstreffer warf. 20 Sekunden vor der 
Pause gelang Sarah dann der ganz wichtige Ausgleich.  
 
Die gute Nachricht nach dem Wechsel. Michelle konnte 
wieder laufen. Sie ging zwar nicht ganz rund, aber biss 
die Zähne zusammen. Sarah war es erneut, die unser 
Team dann mit einem 6m erstmals in Führung brachte, 
doch der Ausgleich fiel kurz danach. Und nach 5 ge-
spielten Minuten traf Hannover wieder zur 4:3 Führung. 
Was für eine Spannung! Ausgerechnet Michelle glich 
nach 6:40 min. wieder aus. Das 4:4 hätte noch von bei-
den Teams in einen Sieg umgebogen werden können, 
doch bei Hannover hielt die Korbhüterin alles und der 
norddeutsche Angriff war zu ungenau im Abschluss.  
 
Körbe: Sarah 2, Emma u. Michelle je 1  
 
Bayern – Hannover Süd 4:4 (1:0)  
Die Vorzeichen vor dieser Partie waren klar. Ein Sieg mit 
16 (!) Körben Vorsprung hätte es werden müssen, wenn 
man das Turnier noch hätte gewinnen wollen. Nicht un-
möglich, gegen die vermeintlich schwächste Mannschaft 
bei der Jugend 15, aber natürlich auch eine enorme Be-
lastung für das junge bayerische Team.  
 
Das Spiel entwickelte sich auch angesichts der völlig 
überforderten Schiedsrichterinnen zu einer wahren 
„Schlacht“. Beide Mannschaften agierten extrem hek-
tisch und spielten mega aggressiv. Folge waren mehrere 
Stürze während der Begegnung. Es dauerte bis zur 10. 
Minute bis Paula eine 6m zur 1:0 Pausenführung ver-
wandelte. Davor wurden auf beiden Seiten unzählige 
Chancen, teilweise ohne Bedrängnis vergeben. Paula 
verletzte sich dann bei einem Sturz so schwer, dass die 
Partie sogar 5 Minuten unterbrochen werden musste.  
 
Zum Glück konnte sie noch in der zweiten Hälfte wieder 
spielen. Dann verschaffte endlich Talia mit zwei verwan-
delten 6m dem Team etwas Luft und man führte 3:0. Die 
Hektik und Härte im Spiel war kaum zu überbieten, so-
dass die beiden Schiedsrichterinnen, die sicher ihren 
Beitrag dazu geleistet hatten die Mannschaften gemein-
sam zu mehr Ruhe aufforderten. Allerdings trafen sie 
mehrfach komplett gegensätzliche Entscheidungen, so-
dass es sogar auf den gut gefüllten Zuschauerrängen zu 
einem lauten Buh-Konzert kam. So etwas habe ich bei 
einem Korbball-Turnier noch nie erlebt. Und zwar buhten 
alle Zuschauer gemeinsam – unglaublich!  
 
Das Spiel wendete sich mit dem Anschlusstreffer für 
Hannover, der zwar nochmal gekontert wurde (4:1 durch 
Michelle), jedoch ging in den letzten Minuten gar nichts 
mehr. 4:2 durch 6m, 4:3 durch einen Weitwurf und die 
Krönung: Ein völlig unverständlicher 6m (auch die Han-

noveraner Fans wussten nicht warum) war die letzte 
Aktion. Und der saß und traf die Mannschaft mitten ins 
Herz! 4:4 Ausgleich, völlig unnötig, völlig unverständlich 
und völlig unverdient. Aber was soll´s – der erste Platz 
war ohnehin realistisch nicht mehr drin und für Platz 2 
hat auch das Unentschieden gereicht.  
 
Körbe: Talia 2, Paula u. Michelle je 1  
 
 

Bayern – Hannover Süd 20:2 (8:2)  
Bereits nach 5 Minuten führte unser Team mit 4:0. Dass 
Hannover der erhoffte leichte Gegner zum Einspielen ins 
Turnier werden sollte, hatte sich bereits da abgezeich-
net. Ein ums andere Mal konterten unsere Mädels die 
Hannoveranerinnen aus. Lara´s lange Bälle vom Kreis 
kamen präzise bei den Konterspielerinnen an. Teilweise 
fiel es vorne schwer zu entscheiden, wer den Abschluss 
macht.  
 
Aber auch das zeichnete das Team aus, dass jeder den 
Anderen in Szene setzte, statt selbst abzuschließen. 
Korbhüterin Lara, die fehlerfrei hielt, durfte sich dann 
schonen und Luisa kam zu ihrem Debüt bei der Aus-
wahl. Der 8:2 Halbzeitstand war dann eher schmeichel-
haft für Hannover Süd. Nach dem Wechsel kannte man 
keine Gnade mehr. Teamplay auch in Hälfte zwei führte 
zu einem nie gefährdeten 20:2 Sieg über einen chancen-
losen Gegner. Auch in diesem Match trafen sieben der 
acht Spielerinnen und Luisa kassierte keinen einzigen 
Gegentreffer während ihres insgesamt gut 16-minütigen 
Einsatzes im Korb.  
 
Körbe: Selina 8, Lisa 4, Hannah 3, Lara 2, Michelle, An-
na-Sophia u. Tamara je 1  
 
Westfalen – Bayern 4:9 (0:6)  
Gegen Westfalen brachte uns Lisa mit zwei Treffern in 
Front. Lara hielt einen 6m und bis zur Pause wurde 
durch Hannah (2), Selina und erneut Lisa ein beruhigen-
des 6:0 heraus gespielt. Luisa kam nach 11 Minuten in 
den Korb und wechselte erst nach 2 ½ Minuten in Hälfte 
zwei erneut mit Lara. Der Kasten wurde bis dahin beim 
Stand von 8:0 sauber gehalten, denn die Abwehr stand 
wie eine Eins.  
 
Erst danach fiel der Anschlusstreffer, doch Lisa erhöhte 
postwendend auf 9:1. Erneut kam Luisa in den Korb, 
denn das Spiel war gelaufen und nun musste auch sie 
ihre ersten Gegentreffer hinnehmen. Bis auf 9:4 kam 
Westfalen noch heran, auch weil Bayern nicht mehr mit 
100% in der Abwehr agierte und nach vorne auch nicht 
mehr mit Vollgas agierte. Schließlich hatte man ja noch 
ein drittes Spiel an diesem Tag zu absolvieren.  
 

Spielberichte Jugend 17 
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Körbe: Lisa 4, Hannah 2, Anna-Sophia, Selina u. Tama-
ra je 1  
 
Hannover Nord – Bayern 4:7 (4:5)  
Hannover Nord wurde angesichts seiner anderen bisher 
absolvierten Spiele als stärkster Gegner bei diesem Tur-
nier erwartet und dieser Erwartung machten sie alle Eh-
re. Zunächst wurden zwei 6m von der überragenden 
Hannoveraner Korbhüterin gehalten, bevor sich zweimal 
die am Kreis lauernde Spielerin aus Hannover durch-
setzte und jeweils unhaltbare Heber zum 0:2 Rückstand 
aus unserer Sicht verwandelte.  
 
Es war wie verhext. Egal wer zum Schogger ansetzte, 
die Korbfrau Hannovers hielt alles. Schließlich war es 
wieder einmal Lisa Strahl, die von rechts außen dann 
endlich den unhaltbaren Heber ansetzte und auf 1:2 ver-
kürzte. Aber Hannover schlug wieder vom Kreis zu – 
1:3. Es war wohl fast schon ein wenig Frust im Spiel, als 
Lara im Angriff abzog und zum 2:3 traf. Dann nahm Han-
nah das Heft in die Hand. Zunächst glich sie zum 3:3 
aus, später zum 4:4-Pausenstand. Was für eine Span-
nung! Als Tamara 15 Sekunden nach dem Wechsel die 
erste Führung für das Team Bayern erzielte, war der 
Bann gebrochen und Lisa´s Mama wagte die Prognose: 
„in der zweiten Halbzeit machen die keinen Korb 
mehr…! Hannovers Korbhüterin, die zwar überragend 
hielt, aber offensichtlich Konditionsschwächen hat, war 
zu dem Zeitpunkt bereits zum zweiten Mal aus dem 
Spiel gegangen, um Luft zu schnappen.  
 
So trafen tatsächlich nur noch unsere Mädels: Lisa war 
es noch zweimal, die den 7:4 Sieg sicherstellte. Eine 
beeindruckende Mannschaftsleistung und eine taktisch 
kluge Maßnahme, in der zweiten Hälfte Weitwürfe zuzu-
lassen und stattdessen die Kreisläuferin nicht mehr zum 
Zug kommen zu lassen. Das war sicher der Schlüssel 
zum Erfolg! Drei Spiele, drei Siege. So kann´s am Sonn-
tag weiter gehen.  
 
Körbe: Lisa 3, Hannah 2, Lara u. Tamara je 1  
 
Hannover Süd – Bayern 2:17 (1:12)  
Es klingt fast etwas überheblich, aber Hannover Süd war 
der erwartet schwache Auftaktgegner für unsere U17. Im 
Minutentakt wurde getroffen, da Hannover versuchte 
mitzuspielen. Das ging kräftig in die Hose, denn wäh-
rend unsere Mädels mit schnellem, flexiblen Passspiel 
ein ums andere Mal die Abwehr des Gegners überliefen, 
konnten die wackeren Norddeutschen zu keinem Zeit-
punktauch nur annähernd zum Kreis durchkommen. So 
versuchten sie es über Distanzwürfe, die aber allesamt 
von Lara entschärft wurde.  
 
Zur Pause stand es deshalb bereits sage und schreiben 
12:1 und so durfte wieder Luisa ab der 10. Minute in den 
Korb und Lara als Feldspielerin ran. Luisa machte dann 
auch endlich zu Beginn der zweiten Hälfte ihre ersten 

beiden Turniertreffer und das Tempo wurde insgesamt 
zurück genommen, schließlich wusste man ja, dass 
noch zwei Spiele zu bestreiten sind. Das Ergebnis von 
17:2 wurde somit ohne allzu großen Aufwand erzielt, 
wenngleich das Tempo seitens unserer Mannschaft 
schon sehenswert hoch war.  
 
Körbe: Hannah 5, Lara 4, Selina 3, Luisa 2, Lisa, Anna-
Sophia u. Tamara je 1  
 
Bayern – Hannover Nord 5:2 (2:2)  
Vorentscheidendes Spiel für unsere Jugend 17. Hanno-
ver Nord konnte unsere Mädels im ersten Spiel lange in 
Führung liegend ernsthaft fordern. So wurde dieses 
Match mit entsprechender Spannung erwartet. Und die 
sollte auch reichlich erfüllt werden. Nach einer 2:0 Füh-
rung durch Lisa und Hannah verkürzte Hannover Nord 
durch einen Weitwurf auf 2:1.  
 
Dann bekam Selina die gelbe Karte, weil eine Spielerin 
über ihr Bein stolperte – eine unglückliche Entscheidung, 
weil es wirklich kein Foul war. Zu allem Überfluss gab es 
noch 4m. Der wurde zwar verworfen, aber beim nächs-
ten Angriff fiel der Ausgleich. Pausenstand 2:2. Die zwei-
te Hälfte begannen unsere Mädels furios. Lisa nach 30 
Selunden und Hannah nach einer Minute brachten uns 
wieder 4:2 in Führung. Hannover nahm eine Auszeit. 
Beide Mannschaften neutralisierten sich von nun an 
praktisch, dennoch gab es immer wieder Gelegenheiten. 
Selina wechselte mit Tamara die Position, was dem 
Kreisspiel gut tat.  
 
Bayern wollte nun kein Tempo mehr machen, Hannover 
kam am Kreis nicht entscheidend durch. 2 ½ Minuten 
vor Schluss nahm Bayern seine Auszeit, um die Hektik 
aus dem Spiel zu nehmen und unsere Mädels spielte 
das ganz routiniert zu ende. 15 Sekunden vor Schluss 
kam die auf die Außenposition gewechselte Selina zum 
Schogger und setzte den Schlusspunkt zum 5:2 Sieg  
 
Körbe: Hannah, Lara, Selina, Lisa u. Tamara je 1  
 
Bayern - Westfalen 7:3 (2:2)  
Der Gruppensieg war zwar schon in der Tasche, aber 
dennoch wollten die Mädels der Jugend 17 natürlich un-
geschlagen aus dem Turnier gehen. Aber ganz so leicht 
wollten es ihnen die Westfalen dann doch nicht machen. 
Bereits nach 15 Sekunden lag man im Rückstand und 
Hannahs Ausgleich durch einen Weitwurf, der erst spät 
in der ersten Hälfte fiel beantworteten die Westfälinnen 
mit der erneuten Führung. Erst kurz vor der Pause konn-
te Lisa erneut ausgleichen. Halbzeitstand 2:2.  
 
Es wurde nun eine Sache der Kräfte, denn es war das 
sechste Spiel innerhalb von zwei Tagen und mit 2 x 13 
Minuten Spielzeit lag ein ordentliches Programm hinter 
allen Mannschaften. Und genau diesen Konditionellen 
Vorteil konnte man wie so oft im Verlaufe des Turniers 
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auch in dieser Partie ausspielen. Bereits nach 2 Minuten 
in Hälfte 2 führte man mit 4:2 durch Treffer von Lara und 
Lisa. Es passierte dann nicht mehr viel, denn die Bayern 
hielten hinten dicht und nach vorne machte man nicht 
mehr den ganz großen Druck.  
 
Selina sorgte schließlich mit einem schönen Heber für 
die Entscheidung mit ihrem 5:2. Die Auszeit von Westfa-
len brachte nichts mehr, denn Lisa konnte vom Kreisauf 
6:2 erhöhen. 2 ½ Minuten vor Schluss durfte Luisa noch-
mal für Lara, die im gesamten Turnier der erwartet star-
ke Rückhalt der Mannschaft war, in den Korb und zeigte 
wieder, dass auch sie eine TOP-Korbhüterin ist.  

Zunächst erzielte sie nach 10 Sekunden auf dem Platz 
das 7:2 selbst und dann hielt sie bis auf einen Gegen-
treffer alles, was noch zu halten war. Endstand 7:3. Tur-
niersieg, ohne Punktverlust – 6 Spiele gewonnen. Das 
war wirklich klasse! Danach brachen alle Dämme und 
die Party begann.  
 
Körbe: Lisa 3, Hannah , Lara , Selina u. Luisa je 1  
 
 

Michael Müller 
Pressewart Korbball 

Bayernauswahl mit Pokal: Hinten v. links: Trainerin Ulla Willacker, Luisa Fusch, Tamara Heuler, Selina Müller, Michelle Triebel, Lara Helmreich,  

Vorne v. links: Betreuerin Hanne Reinhart, Anna-Sophia Landeck, Hannah Ehrhardt, Lisa Strahl, Trainerin Inge Dittmar 
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Saisonziel DM-Teilname weiter im Blick 

2. Spieltag der Prellball-Bundesliga: Babenhausens 
Trio im Pech 
 
Die Voraussetzungen für ein erfolgreiches Abschneiden 
am 2. Bundesliga-Spieltag waren nicht gut für den TSV 
Babenhausen: Weil Vordermann Johannes Bürgel be-
rufsbedingt nicht zur Verfügung stand, musste Bayerns 
einziger Bundesligist zu dritt antreten. Immerhin gelang 
eine ausgeglichene Tagesbilanz (4:4 Punkte).  
 
Allerdings kamen beide Niederlagen äußerst unglücklich 
zustande. Michael Blume, Markus Franz und Bernd Ue-
berle bekamen es in eigener Halle zunächst mit den 
„Top-Teams“ zu tun. Dazu zählen die Hessen des TV 
Zeilhard. Nach spannendem Spielverlauf musste sich 
Babenhausen „hauchdünn“ geschlagen geben. Zu allem 
Überfluss endete auch die Partie gegen den Meister-
schaftsfavoriten aus Ludwigshafen mit einer Ein-Punkt-
Niederlage.  
 
Auch gegen die Pfälzer lieferte Babenhausens Dreier-
Mannschaft ein Klassespiel ab, ohne für die gute Leis-
tung belohnt zu werden. Der TSV ließ sich aber vom ver-
patzten Start nicht aus dem Konzept bringen und fuhr 
anschließend zwei wichtige Siege ein. Gegen Rieschwei-

ler und Waiblingen I reichte es zur vollen Punktzahl, so 
dass Babenhausen nach Abschluss der Hinrunde das 
Saisonziel weiter fest im Blick hat: Mindestens Platz vier 
belegen und Ende März zu den Deutschen Meisterschaf-
ten fahren. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen Männer:  
- Zeilhard  31:32 
- Ludwigshafen  29:30 
- Rieschweiler  39:36 
- Waiblingen I  33:29 
 
Tabellenstand:   
1. Ludwigshafen  18: 0 
2. Zeilhard   16: 2 
3. Huchenfeld   14: 4 
4. Babenhausen  10: 8 
5. Waiblingen II   10: 8 
6. Waiblingen I     9:9 
7. Weiler      6:12 
8. Gundernhausen    5:13 
9. Rieschweiler     2:16 
10. Reutin     0:18 
 

Hans-Joachim Wolff 

Frauen-Bundesliga:  Babenhausen ist weiter auf Kurs 
DM-Teilnahme 
 
Durchaus zufrieden waren die Prellball-Frauen des TSV 
Babenhausen mit ihrem Abschneiden am 2. Bundesliga-
Spieltag: Von vier Begegnungen wurden drei gewonnen; 
damit behauptete das Quartett seinen  Platz in der Spit-
zengruppe. 
 
Die eindeutig beste Mannschaft der ersten Saisonhälfte 
war der TV Freiburg-St. Georgen. Das musste auch Ba-
benhausens Mannschaft anerkennen, die im Duell mit 
dem Tabellenführer eine verdiente Niederlage kassierte. 
Der Spielplan wollte es, dass die Gastgeberinnen danach 
ausschließlich gegen die „Kellerkinder“ der Liga antreten 
mussten. Albina Liening, Larissa Liening, Melanie Lobner 
und Anna Kalischek  hatten vor allem dank starker An-
nahmeleistungen keine Probleme, die drei Partien sicher 
für sich zu entscheiden.  
 
 
 
 

Nach der Hinrunde belegt Babenhausen genau wie die 
TSV-Männermannschaft den 4. Tabellenplatz und ist 
damit weiter auf Kurs Richtung Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft. 
 
Ergebnisse TSV Babenhausen Frauen:  
- Freiburg   28:33 
- Wuchzenhofen 37:19 
- Zeilhard   32:25 
- Waiblingen    37:17 
 
Tabellenstand:   
1. Freiburg St.-Georgen 16: 0 
2. Edingen   14: 2 
3. Ludwigshafen  12: 4 
4. Babenhausen 10: 6 
5. Weiler      8:8 
6. Rieschweiler     4:12 
7. Zeilhard     4:12 
8. Waiblingen     2:14 
9. Wuchzenhofen    2:14 
 

Hans-Joachim Wolff 

Den Heimvorteil gut genutzt 
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Faustballabteilung des TSV Trostberg mit neuer Führungsspitze 

 
 
 
 
 
 

Seit dem 09.10.2014 hat die Abteilung des TSV-1863-
Trostberg ein neues Führungsduo.  
 
Nachdem die bisherige Abteilungsleitung aus Alters- und 
Gesundheitsgründen zurückgetreten war, besprachen 
sich die Mitglieder der Abteilung wie es weitergehen 
kann. Es wurden Otto Wolf, Abteilungsleiter, und Martin 
Halama, stellvert. Abteilungsleiter, von den Mitgliedern 
nominiert.  
 
Nach einer Besprechung mit dem Hauptverein wurde am 
Donnerstag, den 09.10.2014, das neue Führungsduo in 
einer außerordentlichen Abteilungsversammlung einstim-
mig gewählt. Als Wahlleiter fungierte der zweite Vorstand 
des Hauptvereins, Heinz Spitzera. Ihm gilt hier noch ein 
besonderes Dankeschön der Abteilungsmitglieder. 
 
Das neue Führungsduo freut sich nun auf diese Aufgabe 
und der Zusammenarbeit mit dem Verein. Die Zukunft ist 
nun auf die Stärkung der bisherigen Freizeit- und Hobby-
spieler ausgerichtet, um hieraus dann eine Turniermann-
schaft zu etablieren. Das große Fernziel der Abteilung 
liegt darin, die erfolgreiche Vergangenheit im Faust-
ballsport des TSV-1863-Trostberg wieder weiter zu 
schreiben und aktiv wieder am Liga-Spielbetrieb mit einer 
Mannschaft teilzunehmen. Die ersten kleinen Schritte in 
diese Richtung wurden Unternommen und man ist guter 
Dinge dieses Ziel erreichen zu können. 
 
Interessenten für den Faustballsport können sich bei Otto 
Wolf, 08621/8224, oder Martin Halama, 08623/9878340 
gerne melden. Training ist jeweils donnerstags von 
19.00Uhr bis 21.00 am Sportgelände des TSV-1863-
Trostberg in der Jahnstraße. 
 

Martin Halama 

Von links, Otto Wolf – Abteilungsleiter, Heinz Spitzera – 2. Vorstand 
TSV 1863 Trostberg, Martin Halama – stellv. Abteilungsleiter 
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Bedeutender Tag des Gemeinschaftssports in Reichertshausen 

Wo sonst können beim persönlichen Freizeitsport 
Frauen und Männer, Alte und Junge, aus verschiede-
nen Vereinen und Disziplinen in freundschaftlichen 
Wettkämpfen aufeinandertreffen? Das war die Frage, 
die vor über 20 Jahren zur ersten Einladung des ISC 
Reichertshausen an verschiedene Vereine und Orga-
nisation führte. 
 
Der 1. Indiaca-Sport-Club Reichertshausen konnte jetzt 
erstmals sein traditionelles Indiaca-Gaudi-Turnier in der 
neuen Ilmtalhalle durchführen. Hier standen 3 Spielfelder 
zur Verfügung und das Echo auf die erweiterte Einladung 
war groß. Neben Mannschaften des Tennisclubs, des 
Golfclubs, des TSV Reichertshausen (Volleyball und 
Fußball), der Spielvereinigung Steinkirchen (Damen Fuß-
ball) , der freiwilligen Feuerwehr Paindorf und dem Bur-
schenverein Reichertshausen, bildeten dieses Mal, auf 
Anregung der Indiaca-Jugend des Vereins, auch ehema-
lige Schulklassen und freundschaftliche Gruppierungen 
die insgesamt 13 teilnehmenden Mannschaften. 
 
Der ISC selbst, als ausrichtender Verein, hat seine Tur-
nierspieler als Schiedsrichter eingesetzt und war nur 
durch seine Jüngsten und durch eine Mannschaft der 
„Ehemaligen“ aus den 80er Jahren beteiligt. Die Freund-
schaftsteams mit den Namen: Grundschule 2004, Abi 
2006, Nette Nilpferde, Bazelona-Milz-Mädels, hatten 
wohl ebenso viel Freude bei den Spielen wie die sportlich 
erfahreneren männlichen und weiblichen Mitgliedern der 
Sportverein. Bürgermeister Reinhard Heinrich hob bei 
der Siegerehrung den besonderen Wert dieser Veranstal-
tung für die Gemeinschaftsbildung in der Gemeinde her-
vor.  
 
Der Vorsitzende des ISC, Heinz Karl Kraus, drückte sei-
nen Dank für die große Teilnahme aus und lud alle Spie-

lerinnen und Spieler ein, probehalber ein 
„Schnuppertraining“ beim ISC zu absolvieren. Mit der 
Verfügbarkeit von mehreren Spielfeldern und Trainings-
zeiten, die erst durch den Bau der neuen Ilmtalhalle mög-
lich geworden ist, kann der Verein, der am 30. November 
seinen 33. Geburtstag feiert, wieder neue Mitglieder in 
die Trainingsgruppen integrieren. 
 
Die lobenswerte spieltechnische Leitung des Turniers lag 
in Händen von Michael Düren, der am Ende die Siegerur-
kunden mit Farbbildern der Mannschaften übergeben 
konnte. Nach einem spannenden Endspiel zwischen den 
Fußballern des TSV Reichertshausen und den 
„Ehemaligen ISC-Aktiven“  (Endstand 2:1 Sätze für die 
Ehemaligen) konnte Markus Kraus den Siegpokal des 
Bürgermeisters entgegen nehmen. Der Geldgewinn von 
50,- EUR, den die Siegermannschaft traditionell erhält, 
wurde vom Siegerteam der „Japankasse“ zur Verfügung 
gestellt. Hier landeten auch die Überschüsse aus dem 
Verkauf von Getränken und Snacks an Zuschauer und 
Aktive. An dieser Stelle ist zu vermerken, dass die ISC-
Mixedmannschaft, als Deutscher Vizemeister 2014, teil-
nehmen wird am Indiaca-World-Cup, der im August 2015 
in Japan ausgetragen wird. 
 
Im Spiel im Platz drei behielt das Team „Abi 2006“ die 
Oberhand. Der Burschenverein war mit Platz 4 von 13 
Mannschaften auch dieses Jahr ganz nahe an der Spit-
ze. Alles in allem eine Veranstaltung, die nach überein-
stimmendem Wunsch der Teilnehmer in Zukunft wieder 
jährlich angeboten werden sollte. 
 
 

Text, Foto: Heinz Karl Kraus,  
1. Vorsitzender ISC Reichertshausen 



 24  

Bezirksvors.:  Alfred Wagner, Tel.: (0 94 71) 47 25 
  Schulstr. 7, 93142 Maxhütte-Haithof 

  alfred_wagner@gmx.net Oberpfalz 

Einladung zum Schiedsrichter-Lehrgang am 25.01.2015 für B/C Lizenz 

An alle Schiedsrichter(-innen) Oberpfalz  
 
 
Liebe Faustballfreunde!  
 

Wie bereits bei der Bezirkstagung angesprochen, besteht Interesse an einem Schiedsrichter-Lehrgang. Ich lade 
hiermit alle Faustballer (-innen) des BTSV Opf. hierzu ein.  
 

Termin: w.o. 
Ort: TSG M-Weiherhammer, Turnhallensiedlung, 92729 Mantel-Weiherhammer 
Beginn: 10.00 Uhr mit dem Theorieteil; Probanden für die B-Lizenz haben zu einem späteren Zeitpunkt noch 

Praxistests zu absolvieren.   
Mindestteilnehmerzahl: 10 
Prüfung besteht aus theoretischen u. praktischen Übungen 
Mindestalter: 12 Jahre für C-Schein, 15 Jahre für B-Schein  
Mitzubringen sind: Schreibzeug, Faustballregeln, (downlaod unter http://www.ifa-fistball.com/de/menu_main/

schiedsrichter/schulungsmappe möglich). Passfoto f. Neulizenz, Schiedsrichterausweise f. Prolongierer 
Praxisbeispiele dürfen gerne diskutiert werden 
Teilnehmergebühr: 10 € f. Erw. bzw. 5 € f. Jgdl. 

 
 
Verbindliche Anmeldungen sind bis zum 18.01.15 an meine u.g. Adr. zwecks Disponierung erbeten! 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Günther Kotzbauer 
Bezirksschiedsrichterwart  
Raiffeisenstr. 11, 92289 Ursensollen 
Tel. pr.09628 / 8099818 
Mobil  0171/2862101 
E-Mail: g.kotzbauer@asamnet.de 
Fax dienstl.   0911 / 2385129 

http://www.ifa-fistball.com/de/menu_main/schiedsrichter/schulungsmappe
http://www.ifa-fistball.com/de/menu_main/schiedsrichter/schulungsmappe
mailto:g.kotzbauer@asamnet.de
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Bezirksvors.:  Jobst Rathmann, Tel.: (0 92 21) 73 87 
  Schlehdornstr. 9, 95326 Kulmbach 

  jobs.rathmann@gmx.net Oberfranken 

Kurzfristige Einladung und Ausschreibung 

Bayerischer Turnspiel-Verband e.V. 
Lehrwesen – Faustball -  

 
An Bez.-Fach-Lehrwart 
Faustball-Trainer/Übungsleiter in Ober-, Unter-, Heinz Fraas 
Mittelfranken sowie in der Oberpfalz Am Lamitzgrund 16 
- alle Abteilungsleiter Faustball Ofr. 95158 Kirchenlamitz 
- Landesfachwart Faustball Hans Dauch  
- Bezirksfachwart Horst Purucker Tel.: 09285/1755 
  Fax: 09285/961865 
  Mail: fraas-heinz@gmx.de 
 
Liebe Faustballfreunde, liebe Trainer/Übungsleiter, 
wie bereits mit einigen von Euch schon persönlich besprochen, findet eine 
 

ZENTRALE TRAINER/ÜBUNGSLEITER-FORTBILDUNG FAUSTBALL 
FÜR ALLE ÜBUNGSLEITER des Bezirkes OBERFRANKENS sowie NORDBAYERNS  statt. 

 

 
 
Bitte mitbringen: Sportkleidung,1 Ball, Schreibzeug und GÜLTIGEN ÜBUNGSLEITER-AUSWEIS wegen Eintragung d. 
Fortbildung 
 
Meldegeld:    15,- € bar zu entrichten bei Lehrgangsbeginn      
 
Meldeschluss: Freitag, 20. Dez. 12.00 Uhr!!!!  an Lehrgangsleiter (s.o.) 
 

Heinz Fraas 

 
Termin:  So. 21.12.14 von 09.30 – 16.30 Uhr  
 
Ort:  Dreifach-Sporthalle d. Realschule in Wunsiedel 
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Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 

  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Übungsleiter-/Trainer-Fortbildung „Leistungsorientierter Faustball 

Ende November fand in Laufach ein Lehrgang zur 
Verlängerung auslaufender Übungsleiter-Lizenzen 
statt.  
 
Ausgeschrieben hatte der BTSV den Lehrgang für alle 
Fach ÜL Faustball mit B -/ C Lizenz  und für C Trainer 
Breitensport Erwachsene, sowie Kinder /Jugend. Ausge-
richtet wurde der Lehrgang im Turnspielkreis Aschaffen-
burg. Als Referent konnte erneut der Bundeslehrwart der 
DFBL, Rainer Frommknecht, gewonnen werden. 
 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde umriss der Refe-
rent den Tagesablauf und dann stiegen die 22 Teilneh-
mer sofort in den ersten Lehrblock ein. Angesagt war 
zunächst variantenreiches Aufwärmen, Koordination als 
„Software“ für alle Sportarten und Training der Reakti-
onsschnelligkeit.  
 
Es wurden Beispiele allgemein und Sportarten spezifisch 
vorgestellt. Nach der Mittagspause wurden schließlich 
noch Überlegungen für ein Anfängertraining erarbeitet. 
Danach ging es noch mal in die Halle, wo  komplexe 
Übungsreihen für die verschiedenen Positionen vorge-
stellt wurden. „Gut sein wenn’s drauf an kommt,“ war 

das Thema zu dem sich die Teilnehmer in kleinen Ar-
beitsgruppen Gedanken über ihr eigenes Trainerverhal-
ten machen sollten. Die Frage welche Anforderungen an 
den Trainer bzw. Coach gestellt werden, führte zu einer 
lebhaften Diskussion. 
 
Bei der Abschlussbesprechung waren nur zufriedene 
Gesichter zu sehen. Rainer Frommknecht bedankte sich 
für die rege Teilnahme an den Übungsreihen und  Dis-
kussionen. Im Namen der Teilnehmer bedankte sich 
Gertrud Först für einen lehrreichen und kurzweiligen 
Tag: „ Wir haben wieder viel gelernt und gehen nun mo-
tiviert in die nächsten Übungsstunden,“ sagte sie ab-
schließend.  
 
An dieser Stelle sei noch einmal Bundeslehrwart Rainer 
Frommknecht recht herzlich für die Durchführung ge-
dankt. Ebenso gilt der Dank dem TV Laufach für die Be-
reitstellung der Sporthalle am Mühlfeld, sowie der Kreis-
kasse und dem Förderverein für Faustballsport in 
Aschaffenburg für die Übernahme der Teilnahme- und 
Verpflegungskosten. 
 

Gertrud Först 

Die 22 Lehrgangsteilnehmer in Laufach mit Bundeslehrwart Rainer Frommknecht (links). 
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Termine /Amtliches 

  Jan 15 

F-H 10./11.01.2015 Europacup (M/F) TSV Pfungstadt/Sargans(CH) 

F-H 11.01.2015 Landesliga Süd Frauen Burghausen 

F-H 24./25.01.2015 Bayerische Meisterschaft U16 (m/w) Augsburg/Schweinfurt 

F-H 25.01.2015 Landesliga Süd Frauen Kaufbeuern 

F-H 25.01.2015 Schiedsrichterlehrgang Lizenz B/C Mantel-Weiherhammer 

F-H 31.01/01.02.2015 Bayerische Meisterschaften U14 (m,w)/ U18 (m,w) Augsburg,*/Kaufbeuren,Münchberg 

F-H 31.01/01.02.2015 Bayerische Meisterschaften F30/M35/M55 * Ausrichter gesucht 

  Feb 15 

F-H 01.02.2015 Aufstiegsspiel zur 1. Bundesliga   

F-H 07./08.02.2015 Süddeutsche Meisterschaften U14/U18/F30/M35/M55 Biberach/*/*/Frammersbach/Thüringen 

F-H 15.02.2015 Bayerische Meisterschaften M45 NHV Schweinfurt 

F-H 21./22.02.2015 Süddeutsche Meisterschaft M60 TSV Schwieberdingen 

F-H 22.02.2015 Aufstiegsspiel zur 2. Bundesliga   

F-H 28.02./01.03.2015 Süddeutsche Meisterschaften U16/M45 Sachsen/MTV Rosenheim 

F-H 28.02./01.03.2015 Aufstiegsspiele zur Bayernliga   

F-H 28.02./01.03.2015 Deutsche Meisterschaft Männer Oldenburg 

  Mrz 15 

F-H 07./08.03.2015 Deutsche Meisterschaft Frauen Bretten 

R-H 14.03.2015 Deutsche Vereinsmeisterschaften Neuwied 

R-H 14.03.2015 Deutsche Jugendmannschaftsmeisterschaften Neuwied 

F-H 14.o.15.03.2015 Aufstiegsspiele zu den Landesligen   

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft U14 (M/F) TSV Lola /  * Ausrichter gesucht 

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft M35 TuS Spenge 

F-H 14./15.03.2015 DFBL-Trainer-Lehrgang Bayern (A) Mantel-Weiherhammer 

F-H 14./15.03.2015 Deutsche Meisterschaft M60 TSV Rintheim 

F-H 21.03.2015 Bayerische Meisterschaften U10/U12 (F) Burghausen 

F-H 21./22.03.2015 Deutsche Meisterschaft U18 (M/F) TV Walsrode/TV Dörnberg 
F-H 21./22.03.2015 Deutsche Meisterschaften F30/M45 TSV Schwieberdingen/Leichlinger TV 
F-H 22.03.2015 Bayerische Meisterschaften U12 (M) Burghausen 

F-H 28./29.03.2015 Deutsche Meisterschaft U16 (M/F) TV Wünschmichelbach/Hammer SC 08 
F-H 28./29.03.2015 Deutsche Meisterschaft M55 TV Elsava Elsenfeld 1905 e.V. 

  Apr 15 

F-H 25./26.04.2015 DFBL-Trainer-Lehrgang Bayern (B) Herrnwahlthann 



 28  

 

                                                                   
 

Weihnachten 
 

Es ist so Brauch seit alter Zeit, 
wenn Ruhe und Besinnlichkeit 

zur Weihnachtszeit so um sich greifen, 
im Ofen Weihnachtsplätzchen reifen, 
der kalte Wind ums Haus rumzieht 

und man mit Glühwein sich durchglüht, 
dann schreibt man denen, die man kennt 

und die man gute Freunde nennt; 
dass man sie schätzt und nicht vergisst, 

und viel Bedeutung dem beimisst, 
das beim Empfänger dieser Zeilen 

Glück und Gesundheit stets verweilen, 
dann Wohlstand und Zufriedenheit 

verbleiben ihm für alle Zeit. 
Gern übernehmen wir den Brauch 

und wünschen all dies auch. 
 
 

Ein schönes ruhiges Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und ein gesundes neues Jahr 

 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie  

 
der Bayerische Turnspielverband. 
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und ein 
sportlich erfolgreiches  
und verletzungsfreies  

neues Jahr 2015! 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


